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sehr-Its PBluts-Weiser und Hei-M 
. sum-us u- rou os« u ers-a Ist-m- sd 
met us- Inn-c 

)i.s..sssucp«s. sein«-han«l 

»— meet-. 805 setz-diesma. 

L Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 

,tagsblcm und Acker- und Gotte-than- 
Zeituti«g, sowie werthvolle Gratispkämie 
beiVotqus-zahlnag, nur its-Co pro 
Jahr. 

),«. Zum-Oben s. Februar 1904. 

— Alle Briefe, Corresponden en- 

Selbst-warmen u. w für uns nd 
m adteisiken 

Staats- ssnzeiget u. hewid 
305 W. 2 Str. 

Grund Island-, Neb. 

Telepyommmmern 
des Staats-Anzeiget und Hekold sind: 
Ofsiee, B 51. 
Wohnung von J P. Windolph G 177. 

Lotales 
V 

— Für Autottni geht zum Theo. 
Stich-nimm 

— Lehren Freitag feierte Frau Henry 
Steuers ihren Geburtstag. 

—- «Fine Otd Dickoty« und »Okt- 
Cominentol« Whtsky bei Theo. Schau- 
mann- 

—— Am Samstag wurde John Mur- 
phy und Frau in West Grund Island 
ein Mädchen geboten. 

—- Dk. Oscak H. May-r, der deutsche 
Zahnatzt, mit Dr. H. C. Millek im 
JahependenhGebäudr. 

— Dr. W. B. Dage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tncker C Farnswortb’s Apotheke, 
Zimmer l. u. D. Telephon 95 und ts. 

—- Ein längst gefühltes Bedürfnis 
wurde nun auch in Grund Island durch 
die Gründung eines Nooseaelt - Ciubs 
gestillt 
,-— Um einen gemäihlichen Stat, 

Schafstapt oder Pinocle zu machen, 
taninit nach Theodar Schaut-rann Da 
Ziel-W auch guten Luna-. 

-«—- Cbad. Leu-is Kroutwick von sha- 
miltan County und Katharine Watters 
von hall Coiinty eiwiitten sich am 

Montag von Countyrichter Multin einen 
loeiratbstonienz. 

- 
Estftnichidic Menge ilold Neum, die 

eine Frau aul ihr Gesicht streut-L sondern wie 
viel Nach Moiiutaiii Zbee sie einnimmt, nni 

die wahre Schönheit deinoriubnugen. sie 
durch Hollifter·s North Moll-Hain Idee her- 
vorgerufene isieiichtstarbe bleibt. 35 Cinci. 
Thee oder Tal-leiten A. W. Buchheit 

—- Das Köhlet Dotei ist seht in Hän- 
den der «Köbier Hotel Canipany, « die 
sich mit einem Kapital von Q60,000 in- 
korpotirt hat. Jnkacporataren sind: 
Q. I. Peterfon von Trop, N. Y» Gea. 
B. Beil und Elsas G. Nyan von biet. 

—- Wbisty bei der Gallane, vom bil- 
lissten bis zum allerbesten, findet Ihr 
ini Saloan von Charies Nielien. Eben- 
fo alle Saiten Weine, Liquöre, Bitters 
u. f. ro. Stets reelle und gute Waare, 
tat-te ausmerkfarne Bedienung. 

—— Dr. Veniy Rief war leyten Sam- 
stag zum ersten Mal ieit einiger Zeit 
wieder in der Stadt. Er mai- bekannt- 
lich kürzlich auf der Riantenlisie, erholte 
sich jedoch wieder in ziemlich und berich- 
tete, daß auch seine Tochter, die ebenfalls 
sehr krank war, sich wieter in der Gene- 
sung befinden 

--— Bei dein anuefi über die Leiche 
von henry Scheu-nann, welcher leyte 
Woche aon einer Nangiilatoniative der 
Unten Paeisie Bahn überfahren wurde, 
gaben die Geichaiorenen das Berdikt ab, 
daß der Dabei keine Schuld an dein Un- 
slsck beizumessen fei und ebenia auch 
seiner anderen Perlen als nur dein Tod- 
tm selbst, der ja dort wo et überfahren 
wurde, nichts zu suchen hatt-· Das 
Begräbnis fand am Sonntag Nachmit- 
tag vom Trauekhquie, 218 östi. Divi- 
sion Straße aus statt unter lehr großes 
Theilnahme und Lesung des Plaudern- 
fchca Vereins, dem der junge Mann ans 

gehst-tm 

—mkoßet—— 

Kinder- 
Maskenball 

imSandkrog 
am Zonntag, den 7. Februar 

m«.« W Bettxrs Okchkfm 
Nach der Den dumm Bat 

für Ei steue. 
Alle sind freut eingeladen. 

gichimmer ä sichs-l 

SucHH En- s 

Deutsche Apotheke» 
Drogucn. Toilcttcuscifcm 
Arzncieih Chemikalicn, 

Bürsten, Kämme. 

Agent für D· D. D. für Haut- 
kraus-bestem 

s 
—- Dr. Wall-ach befindet sieh hier bei 

seinen Eltern zu Besuch. 
—— Verteilt Euch eine Kiste 

Dies sey-. Pitseeeer bei J. I. 
Ringes 

— Unser Herausgeber J. P. Win- 
dolph befand sich gestern und vorgestern 
in Geschäften in Lincoln nnd Omaha. 

— Jedes spin- ·i-?2 Anzahl Wer-m- 
ben pflanzen. die hier—gut gedeihen. Be- 
stellt welche i e tzt bei J. P. Windalph. 

— -- Lebte Woche war in der Osfiee des 
Counthschaymeisters niassenhast zu thun, 
da es die höchste Zeit war, die Personal- 
steuern zu blechen. 

—- Besucht die deutsche Wirthschast 
von Pier-er el- Nath an West Zier Stra- 
ße, wo Jhr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Luneh erhaltet. 

—- Wie wir vernehmen ist unser stü- 
herer Mitbiirger Cbag Rief fest Lapi-tin 
eines zwischen San Frnncieco und Ho- 
nalulu sahrenden Dairipsschiffes. 

—- Habt Jhr hinter Eurem Namen 
aus der Zeitung das Datum 1904 oder 
19057 Wenn nicht, seht baß Jhr es da- 
htnbekanimt. Glaubt Ihr nicht, baß es 

besser aus-sieht&#39;s 
—- hr. ·Colpeyer von der Chicaga 

Luniber Ca. befindet sich jetzt aus einer 
Vetgnügungsreise in Europa und mun- 

kelt man davon, daß er bei seiner Rück- 
kunst sieh-eine hübsche, junge Lebensge- 
sährtin mitbringen wird. 

Das Tagewerk beginnt beim ersten Morgen- 
graues-, 

Toeh North Wann-arti Idee wirkt unermüd- 
lich Lag nnd Nach-. 

Tie Wirkung bleibt nicht ans die Augen kla: 
rer schauen- 

Iad ists was ihn hat nberall beriihrnt ge- 
sauer-usw«- uk san-und 

—- Autt Fairbury wird der Tod von 

E· A. Bark, eines früheren Bewohners 
von Halt County g-nieldet. Die Leiche 
wurde hierhergebracht und arn Dienstag 
auf beiri Aldu Friedhof zur ewigen Ruhe 
betten-r 

- 
— Etwas Delikateg und dabei Billi- 

ges an Luneh erhält man iederieit bei 
Tetlef Mathielrii in :)iönnfeldi’5 Sa- 
loon. Gute Sappe, Saite-traut mit 
»Wiener«, Schweiiigtöße, Sanbivirhes 
und allerlei Anderes für den Appetit. 

— Der in ber Nähe von Alba wohn- 
hafte Former B. Fenor hatte ani Mon- 
tag bao Unglück, daß er beim Cornfchim 
ten mit der linken Hand in das Getriebe 
ber Malchine gerieth und verlor er in- 
folgedessen sämmtliche Finger niit Aug- 
nahine des Daumen-. 

— Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Ihr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Ihr nicht 
dre Möbel von Sonderinann habt, ba 
Jhr hier die grösste Auswahl findet, so 
daß sieh Jeder etwas nach feinem Ge- 
schmack aussuchen kann. 

— Tsie Bewohner der Norbseite be- 
klagen sich neuerdings darüber, baß ihr 
Stadttheil durch einen Fenstergucker be- 
lästigt wirb, bei es sich noch iiiißerdeiii 
zur Aufgabe gemacht zu haben icheint, 
junge Mädchen zu infiiliiien. tsine gute 
Dvsis kräftiger Prügel dürfte da von 

lehr heilfainer Wirkung fein. 

sur Rasen-Leibes 
Jih habe sehr viele verschiedene Mittel 

für Magenleiben und Verstopfung einge- 
nommen tagt Frau S. Geiger von Dun- 
kerton, Iowa, aber nie mit so gutem Er- 
folg, als von Ehrenwerte-ins Magen- 
uiid Leber-Tafelihen. Zum Verkauf bei 
s. W. Vuihheit. 

l —- Ceotzer öffentlicher Ball 
in Hann s Port jeden Samstag Abend- 
Jeder ist steundlichst eingeladen 

! —- Ftau August Engel seierte am 

»Diensiag im Kreise» einer Anzahl ihrer 
Freunde ihr Gedurtstagssest 

—- Ein Gespann 4jährige 16 Hand 
hohe Maulesel billig zu verkaufen. Nä- 
heres in der Erpedition dieses Platte-Z- 

s —- Dr. E. Weber, Ossice ini Grund 
Island Bank Gebäude, Wohnung bei 
Carl Willard 021 West lste Straße. 

— you Euer Fals- und Fla- 
Ilchenhler del J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies Deo-. 

soulney Laner. 
» Eine Schüssel ooriüglicher Suppe, 

wie sie islaus Sothniann in Win. 
Schlichiing’s Wirtbschast zu kochen ver- 

steht, ist etwas DelikategL Jhr erhaltet 
sie in jedes Tageszeit 

Unsere kürilich angezeigten Kar- 
tm von Nebraska (Rücksene Karte der 
Ver. Staaten u. s. w.) sind nunmehr ein- 
getroffen. Allen A bonnente nlie- 
tern wir dieselbe für 25 Geists, oder be- 
zahlt ein Jahr tm Voraus nnd Jhr be- 
kommt sie u Ins o n st. 

— Weil er ihm ein wunderbar blaues 
Auge aufsetzte, ließ Win. Robinson, ein 

HAngestellter des Köhler Hotel, einen an- 

Ideren Angestellten desselben Etablisse- 
inents namens James MrLaughlin ar- 

retiren. Letzterer wurde zur Zahlung 
von 810 und Kosten orrdonneit, welche 
er in Ermangelung des non-us rot-um 
ilbsihl, 

, 
—- Ein hübscher Tisch, ein bequemes 

» Sopha oder Schaublstuhh eine Wchm 
lodei Schlafzimmer-Garnita;,«.ein hüb- 
scher Bücherschrank oder Schkeibtisch und 
was der nützlichen Sachen viele mehr 
sind, Alle-Z sind passende uiidnühliche 
Festgeschenkr. Geht nach Sondermanii’s 
Möheleinparium und sucht Euch etwas 
aus· Auch schöne Bilder in geschiiiack. 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz nette 

Geschenke, findet Jhr dort in größter 
Auswahl. 

» Am Sonnabend verstarb im hiesi- 
igeii Hospital ini Alter oon Jst Jahren 
Einil Schournp, ein Nisfe von Ed. 

iSchourup. Der Verstoibene, welcher 
ungefähr 12 Meilen nordöstlich von hier 
die zarmerei betrieb, wurde vor etlichen 
Jahren von einem Pferde an den Kopf 
geschlagen, oon welchem Unfall er sich 
derzeit bald wieder erhalte und zwar, 
wie man annahm, vollständig Vor eini- 
ger seit jedoch zeigte er Spuren geistiger 
Gestörtheit und die Aerzie riethen zu 
einer Schädeltrepanirnng, welche Opera- 
tion letzte Woche, und wie es zuerst 
schien, mit bestem Erfolg vorgenommen 
wurde. Am Sonnabend Morgen aber 
stellte sich eine Aenderung zum Schlim- 
inere«i ein uiid ani Abend desselben Ta- 
ges erfolgte bereits die Auslösung. Das 
Begräbriß fand ani Montag Nachmittag 
aus dein hiesigen Friedhof statt. 

Dauksagungl 
Allen Freunden nnd Nachbarn welche 

uns während der uns durch das plötzliche 
Adleben unseres geliebte-i Sohnes nnd 
Bruders Henris Schipmann betrosseiien 
schweren Heinisuchung so hülfgbereit niit 

Rath und That zur Seite standen, fer- 
ner für die reichen Blamenspenden, sowie 
Allen welche ihm das Geleite zur leyten 
Nuhestäite gaben, insbesondere den Be- 
amten und Mitgliedern des Plattdeats 
schen Vereins für das Arrangement der 
eindrucksvollen Begrabnißseter, sprechen 
wir hiermit unseren tieffl empfundenen 
Dank ans. 

Frau Schipmann ir. Töchter.! 

--------------------------------------------------- 

E annEEdanfATE sen-( 
von Grund Island, Nebraska, 
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H Vezaytt 495 Zinsen Ik 
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auf Zeitdepofiten, wenn ein Jahr und 3 Prozent wenn sechs 
; Monate dagelassen. Euer Geld ist sicher nnd kann zu irgend 
; einer Zeit wenn Ihr ed braucht erhoben werden. Es ist hier 
« besser aufgehoben als- wenn Ihr eiz im Hause haltet oder nn 
« Eure Freunde verleiht. Eis bezahlt sich für Entl) nnd zu sehen. 
Z B. F. cLÄYTON Präs. E. D. HAWLTON. staffirev 

c. ti. MENCK. Hilfs stnjsiren 
................................................. 

—skoIn--——— 

Masken-Ball 
—in per-—- 

Harmony Halle 
am Sonntag den 7. Februar-. 

3 Baarpreisr. 
Gute Musik. 

Basses von der Opernhausecke. 

Henry Knipphals, 
Eigenthümer. 

— Maitlanty Rock Springs 
sowie alle Sekten Wenn- und 
Hautsohlen bei der Chieago 
Bumher Company. 

— Former, holt Euren Krug Wing- 
ky bei Pnper F- Nuth. Jhr könnt hier 
alle Spulen, vom Billcgsten bis Zum 
Betten erhalten, Zu Preisen die recht sind. 

—- Kleiner Prosit und schneller Um- 
snh ist unser Mono; nicht etwa wie bit-; 
liq, sondern mu- gnt net Artikel ist, den! 
suir Euch nisrkuufen ? 

llpperman Cz- Letfen F 
—- Jnhn slcönnfelH welcher bisher inl 

bei Nähe non Futtekton fannerte und! 
usw« Hkxdst sich im- m Hut mny 
Land reinen-, begann betrug Anfangs 
dieser Woche mit der Betueikttelhgnng 
seines Un zugeg- und brachte etliche La- 
dnngen Sachen nach feinem neuen Platz 

Um diese Jahres-ten ift ein »Zum 
AL- Zehn-« ein sehr beliebtes McnänL 
Ihr findet denselben n l l t ä n l I ch in 
keinsset Qualität bei Christ Nmnkfeldt 

Außerdem giebt’s den besten Whiskey, 
einen sainosen Wunsch, vorzüglichen Lunch 
und stets die sreundlichste Bedienung. 
Euren Bedarf sür’s Haus könnt Jhr 
hier am besten einlegen, indem Jhr 
Whiskey, Runi und Weine bei der Flasche 
oder Gall-me zu mäßigen Preisen und in 
zustiedenstellender Qualität erhalten 

—- Morgen Abend, den 6. Februar, 
beherrscht wieder einmal die ernste Muse 
das Nepertoire des hiesigen Opernhau- 
seS, indem daselbst das Drania »V! 
Homespun Heart« zur Ausführung ge- 
langt. Das Stück entstammt der Feder 
drei rübnilichst bekannten Bühnenlitern- 
ten Hal Neid und wird zu dein Besten 
gezählt wag er geschrieben. Die Gesell- 
schaft welche »A Honiespun Heait« hier 
zur Ausführung dringt, kommt zu uns, 
versehen mit den besten Empfehlungeni 
der Presse sowie des Publikums von allen 
Plätzen wo sie bisher spielten Die De-« 
knmtidnen find ausgezeichnet und können 
sieh unsere hiesigen Theatersreunde somit 
eines genußreicheu Abends versichert hal- 
ten. 

-— Gestern Abend siiiid unter zahlrei- 
cher Betheiligunq seitens der Mitglieder 
der jährliche Viagkenball des hiesiien 
Liedeikianstersing statt. Viele schöne 
i·5r)s·tüiii- sviuie thharaktermasken cvaien 

anwesend nnd Iter berichten, sich saiuos 
amiisirt zu haben. Or. Franzziunze 
und Frau Aithur Mauer bekamen die 
Preise sür beste Costüme zugesprochen, 
während Frau sahn F. Egger-s und 
Chag Hostnann sich die Charakterpreise 
ei·obeiten. Eine aus Osear Niemann 
it Camilla Niemann, Nich. Göhring 
jr., Hans Nathmann, Frank Carnelius, 
Ida und Katie Nathmann, Thekla uid 
Hedivig Göhring und Dorn Veit beste- 
hende geschulte Fechtergruppe erhielt den 
Gruppenpreis 

, 

Die 9Iiififermitnnen hebt lniihmirtbs 

sch·1itlichen Departements reichere-mais- 
Umoctsiiät auch hier in Grund Island 
wie in mehreren anderen Städten des 

sum-ea, ein fonenannteg »Fort-neus- 
Juimut« abrnhaltch wag aber bisher 
arm diesem oder jene-n Grund unterblieb, 
sini kndlich von lfisolg qelsönt worden 
Tag erste Fnirneig Institut rvird im hie- 
iisien lkourlhaug unter Leitung von Prof. 
Brunett am At. Februar abgehalten wer- 

den« Siyungen findest statt um 10 Uhr 
Vonu., sie Uhr Nachm. und um Hist Uhr 
Abends. Juden Vormittags- und Nach- 
mittagssitzungen werden Vorträge über 
folgende Themata gehalten: Corn für 
Samen sowie Fütterungözwecke, von D. 
V. Ashburn. Ackerbau, Dr. Leivelling. 
Molkereiivesen in Nebraska, (mit beson- 
derer Berücksichtigung des Hand-Sepa- 
ratorS), von Prof A. L. hacker. Die 
Krankheiten der Hausthiere und ihre Be- 
handlung, von A T. Peters. Jn der 
Abendsiyung hält Prof. der Geolvgie J- 
A. Barbar einen Vortrag über Nebraska 
und seine Ressourren, welchen er durch 
zahlreiche magische Bilder erläutern wird. 
Der Eintritt zu allen drei Sihungen ko- 
stet nichts, die Vorträge selbst sind frei 
von aller Politik und beschränken sich le- 
diglich auf das jeweilige Thema und sind 
äußerst interessant und lehrreich. Unsere 
Former sollten dem Unternehmen dadurch 
ihre Anerkennung zollen, indem sie das 

For-vers Institut durch einen zahlreichen 
Besuch unter stützen- 

—.————- 

Beranutmachmiq. 
Allen, welche sitmder oderSchafe besi- 

hen die mit Rände- behnftet sind, hiermit 
zur Nachricht, daß die Uiion Stock Y rrd 
Co. von Grand Island am t. März 
einen guten Tauchtrog fertig zum th- 
biauch haben wird. Wir sind bereit alle 
Thiere welche die Räude haben oder der- 
selben ausgesetzt waren, zu tauchen. 
23—20 J. R. A lter, Maus-ger- 

NOTICE-Ums ) Elts it Miit-E 
Ykhuye Glover 8 grchulje 

sitt stimme-L litt trauen. 

Zwar kommt er spät, 
jedoch er kommt! 

Nämlich der Winter. Trotzdem wir, dem Kalender nach, bereits längere 
Zeit Winter haben, fühlten mir seine Wirkungen nicht. Niemand wird aber leug- 
nen, daß das kalte Wetter jetzt hier sit. Aber seine- Iliiknnft ist spät. Deshalb 
werden mir einige niedrige Pieise machen — weit niedriger wie die gewöhnlichem 
EIJ mild Wnch nicht lange nehmen, um nnsinirchnem wie viel Jhr an einein Ein- 

kauf von fünf, zehn oder man-Fig Tollnrs Ypaeen könnt. 

Sie-IX ztauekt: Fttckttsr 10.00: 
«Ist-gis.s.s.«.«.s-Jks.k«7k-·s: ·.5.0()2 
.Mkts.«·«r1:7«sssss.s. .. ..3.75s 
Frauen-Toiltstten, ungefäer 15 zur Aug-1 

waktt tu hausen Preis. « 

)0c FraueI1-Untetklcidung, 3J jem« .. (c 
25c Frauen-U«terkleidung, 19 scht sc 
Gakizwollene Frauen- Unter- 7()c slemung, jetzt. 

Männer-Unterkleidung, wollen oder flie- 
ßim alle reduzikt 

Blankets und Comforts 
reduzirt 

50 hübsche-, reine Cömforts 
951935 Marthe-, jetzt Mc. 

kltrfter von Wollstossen .· ..... lb Riustei non üitattinqs 5 —— H Lisirds.. hu cr Preis Ler Nester müssen ohne Ausnahme geräumt weiden. 

Gowtig, Fagcitiators, Toque5, und gestrikte .Oandschube. Alle Winterwaaren 
müssen gehen. 

Wir hoben soeben unser neues Lager von Muglin-llnterkleidung und Embroideries 
eiössnet und die Waaren niit itt Versuchung silhrenden Preisen markirt. 

Unser Grocery Teprtrtetnent ist das beste itt der Stadt. Butter und Eier zu höch- 
sten Preisen verlangt. 

Prätnientieletg gegeben niit jedem Einkauf von 5 l5entg nnd mehr. 

li. li. SMM llll. 
Briefbestellnngen pro-not erledigt. ---Telepl)one im. 

ceanil Island, Nebraska-. 

Eine gute Tafehenuhr 
umfonfll 

Wir aeben Indern eine gute Trischenuhr umsonst, 
der uns drei neue, die Zeitung ein Jahr ttti Vot- 
auez titltlenbe Vlbonnenten ists-schickt Es ist frei- 
lich keine idsptmii lllstz nber es ist ein ganz kreist-lin- 
lichrr Zeittneiserp der ebenso gute Dienste leistet nne 
urnø AND Inn- nnd ist »in our-n- oli-inc« »He-«- AL-- 

Unrat-. 
ass- 

-..,- -s--- »k- V---.. 

rantie versehen Es ist dies eine auggeieichnete 
Gelegenheit sür die Jungens sich aus leichte Art 
eine gute Uhr zu erwerben Der Staats-Anieiger 
und lHerold nebtt Unterhaltunggbeilage und Acker- 
und GartenbaiuZeitung ist das größte, beste und 
reichhaltigste Wachenblatt des Westens-, und trotz- 
bem wir unS eines großen Leseikreisetz erfreuen, 

giebt eS doch noch manche deutsche Familie in der er sich nicht befindet, welche leicht 
dazu tu bewegen ist daraus Zu abonniien· Also frisch Nran losz, schickt uns drei 
neue Abonnenten die jeder die Zeitung ein Jahr, oder sechs hie ein halbe-z Ist-ihr im 
Voraus zahlen nnd eilmltet eine qnte llksr umsonst Jeder unt ein Jahr im Vor- 
aus Zahlende eiliält nnsieidem ein Pitiuiissnbttctt· welch-H ei sich aus unserer 
Liste aussucht-n Inn-i. Ter Pieis einer lllsr ist st..&#39;-«, irmiiirwirsie«1is"k)lbp:1nrn: 
ten verkauft-m Auch lnnn man sie bekam-nen, wenn nmn rin« n netzt-n ZIllnnussiittn 
einschtckt nnd Ist litt in Paar einschielt oder zwei nnd SU« in Pan-; rte non-n 

Abonnenten tniissen die Zeitung natürlich aus ein Jahr im Vorn-ne- ln«;»1lilt-n nnd 
nnr Solche werden als neue Abonnenten betrachtet welche die Zeitung nicht halten, 
oder doch schon seit getaumer Zeit nicht mehr hatten Adressiit: 

Staats-Anzcigcr G Herold- 
BOX U CRÄND lsLÄND· NEBRÄSKÄ. 

Beiteidsbefchluß 
det Plattdütfchen Vereen un 

Sterbebund. 

Da et den unerbittlichen Tod gesull’n 
hett, een von unfe jungen un hoffnungs- 
vollen Mitbröder, henry Schipmonn, 
op grousome Wies ut unse Mitt un ut 
sien oon Moder un Schwestern bestehn 
den Fomilienkreig oftoropen, sie et hier- 
mit von de Mitglieder det Plattdütschen 
Vereen un Sterbebund 

Veslaten, de truernden hinnen 
dieebenen in de Stunde eheer swaren 
heimfötung ehr deep empfundenes Bei- 
leid uttosprekenz ferner sie et 

Beflaten, dot düsse Besluß in’t 
Protokoll intrng’n, een Afschrift davon 
an de Truersomiiie schickt sowie in de 
dütsche Zeitung veröffentlicht ward. 

O e V ö r st a n d. 
Grund Island, Dieb« den l. Feb. 1004. 

—- Betelit jetzt Eure Obstbäume 
Jeder, der ein Stückchen Lmd sein Unten 
nennt, sollte mehr oder weniger Obst- 
bäume pslinzeth seien es auch nur ein 
holdes Dutzend Pslmmen oder Kiischen 
Auch aus dem fchtechtisten Boden, wo 

kaum etwas Anderes wächst, gedeihen 
Kirschen vorzüglich. Bestellt Bäume 
bei J. P. Winde-sph. 

—Aus dem Grundstück gerade süd oam 

Köhler Hotel und aus dem Platz wo 

jetzt ein Barbierladen steht, erstereg Ort-. 
Peterson, letzteres Hm Brtninqer gi- 
hörig, wird in Bälde ein zweistöckiges 
Backsteingebäude errichtet werden 

— Nicht nur ein gutes Glas Bier, 
einen ,,famosen Tropfen-« Branntwein 
oder dergleichen erhält man dei Wm. 
Schlichting, sondern auch zu jeder Tages- 
zeit einen guten Lunch und hauptiächlich 
die von Claus präparirte Suppe ist aus- 

gezeichnet und kann man sich daran ge- 
hörig laben. 

— Indem wir aus die an anderer 
Stelle in diesem Blatt etscheinende 
Annonce des Ort-. Dr. Nich aufmerksam 
machen, empfehlen wir unseren Lesern 
den Doktor als einen Spezialtstem der 
sich ob seiner bemerkenswert-pur Kuren 
bei seiner Klientel, welch’ letztere sich aus 
allen Theilen des Staates rekruitirt, 
eines ausgezeichnet guten Rufes erfreut- 
Ek spricht auch herrisch. 

Achtung Süßeornpstanzerx 
Wir sind jetzt bereit Cantralse für 

Areal sür den Bau von Siißcorn abzu- 
schließen. Bitte, im Pnritun Zigamns 
laden oorzniprechen 
Grund Island Canntng Co. 

Jas. F· Rourtr. 


